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Auserwählte, liebe Freunde, vertraut auf Mich, gebt euch zuversichtlich Meiner Liebe hin, die alles kann, alles
will.

Geliebte Braut, die Hingabe an Mich, Gott, sei in jedem Augenblick vollständig, fürchte nicht, es kann nicht
geschehen was Ich nicht will und Ich, Ich Jesus, will nur was zum höchsten Wohl der Seelen gereicht. Dein
Herz sei in Frieden und bleibe Meinem nahe, dein Pochen schöpfe Kraft aus Meinem Göttlichen, der treue
Diener wird nie enttäuscht sein und er wird den Lohn erlangen, den er sich nicht erwartet, über jede
Vorstellung hinaus. Siehst du, wie die Menschen sich derzeit um viele Dinge sorgen? Sie haben tausend
Gedanken, tausend Pläne im Kopf, häufig jedoch fehlt der vorrangige: die eigene Seele retten, siehe, dies ist
der einzige Gedanke der in jedem Verstand vorherrschen, über alles andere sein müsste. Wenn dies öfters
geschehen ist im Laufe der menschlichen Geschichte, so geschieht es derzeit auch häufiger: die heutigen
Menschen sind nicht sehr bedacht, sie lassen sich oft irreführen und halten die falschen Lichter für wahr.
Geliebte Braut, wenn Ich spreche, werde Ich nicht beachtet, wenn Ich einlade, werde Ich nicht verstanden;
Meine immer deutlicheren Zeichen werden für zufällige Ereignisse gehalten. Wenn auch jemand
nachzudenken beginnt, so lenken viele ihre Aufmerksamkeit auf die Eitelkeit der Welt. Mein feind wird nicht
müde, stets neue zu präsentieren. Geliebte Braut, liebe Braut, Mein Schmerz ist groß, denn Ich sehe viele die
in der Torheit und in der Verwirrung fortfahren und Meine Aufforderung der Liebe nicht hören. Mein
Schmerz ist groß, denn in großer Anzahl haben sie den Weg des vollständigen Verderbens eingeschlagen und
Ich, Ich Jesus, der Ich sie so sehr liebe, kann sie nicht retten, weil diese keinerlei Rettung wollen: sie lehnen
sie ab, lehnen Meine Liebe ab. Kleine Braut, der Glaube hat sich überall auf Erden abgeschwächt, nur in
kleinen Winkeln ist er gut brennend geblieben.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, ich sehe den Schmerz auf Deinem Antlitz, Dein Blick umfasst die Welt, aber er
ist sehr ernst, ich begreife, dass Deine Passion derzeit groß ist, weil die Seelen verloren gehen: jeden Tag
fallen viele in den Abgrund der ewigen Verzweiflung, andere sind bereits auf dem Weg dorthin aufgrund ihres
Unglaubens und ihrer Unbußfertigkeit. Ich denke: welch menschliche Torheit! Jesus schenkt Seine Liebe, wer
sie besitzt, hat alles; Er schenkt sie, aber die Törichten der Erde lehnen sie ab. Ich frage mich: wie kann man
die Liebe ablehnen? Nur einer der sehr leichtsinnig ist, vermag es! Der Mensch müsste angesichts seiner
Kleinheit in Deine Arme laufen, Süßer Jesus, wie ein Kind, das die Mutter auf es zukommen sieht. Dies
müsste jeder Mensch tun, aber so ist es nicht, die Herzen sind gefühllos geblieben gegenüber dem Süßen Ruf
Deiner Liebe, manche sind geeilt und leben bereits glücklich in Dir, andere jedoch sind im Schmerz, in der
Qual, aber entscheiden sich nicht. Gewiss ist, Jesus, dass Dein feind wirkt und sich keine Ruhe gönnt, er will
Dir die Seelen rauben und jene die sich ihm widersetzen, sind wenige geblieben. Manche schweigen aus
Angst vor der Gewalt des Bösen, manche aus Feigheit, andere zeigen Gleichgültigkeit, Verwirrung, sicher ist,
dass die schlammige Welle des Bösen wenig Widerstand findet, sie fährt ungehindert fort in jedem Winkel
der Erde. Dies lässt zittern, aber wer Dein ist, Süßer Jesus, wer an Dich glaubt, Süße Liebe, weiß, dass das
Gute triumphieren wird und der feind in seinen Abgrund der Verzweiflung gejagt werden wird, dies weiß er
und das Herz verängstigt sich nicht, sondern hofft, hofft mit glühendem Glauben, er weiß, dass die in Dich
gelegte Hoffnung nie enttäuscht wird. Ich sehe Dich, während Du mit Deinem Blick die Weltszene umfasst:
eine tiefe Traurigkeit ist in Dir, ich begreife wie sehr die Menschen Dich enttäuschen. Ich bitte Dich demütig
um Vergebung für jeden Menschen der Deinem Süßen Ruf nicht antwortet, ich möchte Dich in Deinem
großen Schmerz trösten; in den vertrauten Gesprächen hast Du mir gesagt, dass die Anbetung eines glühenden
Herzens ein Balsam ist für Deinen Schmerz: nun, auf Erden gibt es noch glühende Herzen die aus ihrem
Leben ein Lied des Lobes, des Dankes, der Anbetung gemacht haben, mögen diese Dein Wunderbares Herz
ein wenig trösten, Das so sehr liebt und so wenig geliebt wird.�
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Liebe Braut, es sind die anbetenden Seelen, die die Welt tragen mit ihrem Gebet, das Mir so wohlgefällig ist,
die schönen Seelen sind die Freude Meines Herzens, ihretwegen segne Ich noch die Erde und bereite ihr eine
Zukunft der Freude und des Friedens vor. Bleibe in Mir, glücklich Mir zu gehören, groß wird der Lohn für
jene sein, die Mir treu bleiben werden inmitten solcher Aufsässigkeit, ein einmaliger und wunderbarer Lohn
der jede blühende Fantasie übertrifft. Genieße, Meine kleine Braut, die Köstlichkeiten Meiner ewigen und
Treuen Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus
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Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, bereitet euch mit Freude auf das Kommen Jesu vor. Dies ist eine große und wunderbare
Zeit, habt keinen anderen vorwiegenden Gedanken als jenen, eure Seele festlich zu schmücken. Ihr sorgt euch
häufig um den Leib, den ihr seht und denkt wenig an die Seele, Ich bitte euch, sehr an die Seele  zu denken
und weniger an den Leib. Geliebte Kinder, Gott weiß, dass ihr einen Leib habt, Er weiß, dass ihr ihn ernähren
und kleiden müsst, Er liebt euch gänzlich, Leib und Seele, aber Er gibt immer der Seele den Vorrang. Dient
Gott mit ganzem Herzen, liebe Kinderlein, dient ihm nicht aus Interesse, sondern aus Liebe. Begreift gut, dass
Er das Herz schaut und sieht, ob ihr Ihn wirklich liebt. Liebe Kinder, Gott könnt ihr nichts, wirklich nichts
verbergen, ihr seid ein offenes Buch von dem Er jede Zeile kennt. Lässt Mich euch auf das große Fest
vorbereiten, Ich will, dass Jesus, Der kommt, euch bereit und geschmückt, Seinem Herzen stets wohlgefällig
vorfinde. Geliebte Kinder, wenn ihr Mir erlaubt in euch zu wirken, kann Ich gewiss viel tun, aber wenn ihr
Mir die Türen des Herzens nicht öffnen wollt, kann Ich nichts, wirklich nichts tun.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, wir wollen vorbereitet Jesus, Der kommt, empfangen, wir wollen eine
gemütliche und schöne Wiege sein, wo Du das Heiligste Kind hineinlegen wirst. Alleine können wir gewiss
nichts tun, denn wir sind hinfällig und unfähig, aber mit Dir werden wir Wunderbares vollbringen und Jesus
wird uns zulächeln. Komm, Komm, Süße Mutter, komm in unser Herz, mache daraus eine einladende
Wohnstätte für Jesus, Du wirst Ihn hineinlegen und wir werden glücklich, glücklich sein, weil wir Seinen
Segen empfangen werden. Wir haben gut verstanden, dass jener der Jesus als Freund hat, Alles hat, mit Jesus
hat er den Vater und den Hl. Geist. Welch wunderbare Empfindung die Allerheiligste Dreifaltigkeit in uns zu
haben, unser Herz möge immer Wohnstätte der Heiligsten Dreifaltigkeit sein. Dies ist der große Sieg des
Menschen: die Heiligste Dreifaltigkeit stets als Ehrengast in sich haben.�

Geliebte Kinder, die kleine Tochter hat gut gesprochen. Lasst Mich alle in euch wirken, um aus dem Herzen
die einladende und reine Wohnstätte zu machen, bereit das kleine Kind Welches kommt aufzunehmen, Er
zeigt Sich als demütiges Kind, vor dem niemand sich fürchtet, wer fürchtet in der Tat ein kleines Kind? Der
geliebte Jesus kommt als neugeborenes Kind.  Es, das Kleine, ist der König der Könige. Möge Sein Kommen
dieses Jahr alle Herzen warm, weich und einladend finden, wie eine Wiege, bereit Ihn aufzunehmen. Geliebte
Kinder, Ich will Mein Göttliches Kind in jedes Herz legen, dort wo Es Sich legt, bringt Es Gnaden und Segen,
jene Leben werden erblühen wie Blumen im Frühling und vor Freude singen. Geliebte Kinder, lasst Mich in
eurem Herzen wirken, Ich will es schön und rein machen für Jesus, Der kommt. In der freudigen Erwartung,
singen wir Jesus gemeinsam ein Lied des Lobes, des Dankes, der Anbetung. Ich liebe euch.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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